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Fashion

Boutique
OUTLET

...zieht „Sie“ supergünstig an!

61449 Steinbach/Ts.
Industriestrasse 1 (gegenüber ALDI)
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-18 Uhr, Sa: 10-16 Uhr

www.fashionoutlet-boutique.de

Outlet-Shopping
in Ihrer Nähe

TOP-TIPP: neueste Kollektionsteile

diverser Marken eingetroffen !

9�Packen Sie mehr in Ihren

 Urlaubskoffer!

9�Bei uns können Sie es sich

 leisten!

bis zu�

WIR HABEN

REDUZIERT !!!

50%

40 Jahre Fahrschule Viol
Feldbergstraße 17 · Telefon: 06171-7 90 90

Anmeldung Montag + Mittwoch von 17-18 Uhr

Grundgebühr nur € 40,-- bis 18. Juli 2016

Fahrstunde € 36,--  ·  Sonderfahrt € 50,--
Vorstellung Theorie € 99,-- ·  Vorstellung Praxis € 129,--

A C H T U N G!

FISCHERFEST

3. JULI 2016
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Wieder an der Friedrich-Hill-Halle

TuS-Turnhalle, Obergasse 33

Angelsportverein Steinbach 1980

„Freunde der Natur“ e.V.

Herzliche Einladung an alle Steinbacher Bürgerinnen und Bürger, Mit-
glieder, Freunde und Gönner. Unser traditionelles Fischerfest findet am
3.7.2016, ab 11.00 Uhr, wieder an der Friedrich-Hill-Halle (TuS-Turnhalle in
der Obergasse 33) statt. Außer unserer Spezialität: „frisch geräucherte
Forellen“, gibt es wie immer Fischbrötchen, Leckeres vom Grill, Bier vom
Fass, diverse andere Getränke sowie Kaffee und Kuchen. 

Für den Vorstand Reinhard Müller + Gerd Pfeiffer

Tradit. Fischerfest, 3. Juli 2016, an der Friedr.-Hill-Halle

Angelsportverein Steinbach 1980 „Freunde der Natur”

Sehr geehrte Mitglieder des Steinbacher Gewerbevereins. Am 6.7.2016
um 19.00 Uhr findet die ordentliche Jahreshauptversammlung des
Steinbacher Gewerbevereins statt. Als Versammlungsort ist der
Clubraum der TuS 1885 eV Steinbach, Obergasse 33, 61449 Steinbach
vorgesehen. ES  F INDEN u.a.  VORSTANDSWAHLEN STATT.
Ich lade hiermit alle Mitglieder im Namen des Vorstands herzlich ein.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Die Einladung und Ankündi-
gung der Tagesordnungspunkte erfolgt in einem an dieMitglieder ge-
richteten Schreiben. Ergänzungen der Tagesordnungspunkte und
Anregungen bitte ich schriftlich an den Vorstand zu richten:
Gewerbeverein Steinbach, Postfach 0101, 61444 Steinbach.

Mit freundlichen Grüßen Boris Jatho 1. Vorsitzender

Gewerbeverein Steinbach/Taunus

Einladung zur
Bachrechtstaufe
am 26. Juni 2016 auf
dem Pijnacker Platz.
Der Kultur u. Gesellig-
keitsverein „Die Staa-
bacher Pitschetreter“
lädt zur Bachrechts-
taufe ein. 
Am 26. Juni 2016, von
12 bis 20 Uhr auf dem
Pijnacker Platz.

Auch in diesem Jahr möchten
wir bei Musik und guter Laune
diesen Tag mit den Steinbacher
Bürgerinnen und Bürgern ver-
bringen. 
Für das leibliche Wohl ist
gesorgt auch mit Spiel und
Spaß für unsere kleinen Gäste.
Wir freuen uns auf Sie!               

Der Vorstand

Die Staabacher Pitschetreter

Frauenstammtisch am 5.Juli, um 19.00 Uhr
Der nächste Frauenstammtisch findet am 5. Juli 2016, um 19.00 Uhr, in der
Pizzeria Italia, Bahnstr. 35/Ecke Berliner Straße statt.           Helga Kaddatz

Frauenstammtisch Steinbach

Liebe Steinbacherinnen,wir haben seit einiger Zeit einen
Frauentreff und treffen uns 1x im Monat abwechselnd in Lokalen hier in
Steinbach. Es gibt keinen festen Termin, der Termin entscheidet sich einfach
wann die meisten Zeit haben, immer Freitag oder Samstag Abend (Doodle-
Liste). Wir haben auch eine WhatsApp-Gruppe mit regem Austausch über
ganz unterschiedliche Themen und vielfältigen Informationen. Aktuell sind
wir 52 Personen in der WhatsApp-Gruppe. Zum Frauentreff kommen
durchschnittlich ca. 10-15 Personen. Ansprechpartnerin: Simone Horn,
simone.michael.horn@gmx.de, Telefon: 06171 / 883767

Frauentreff „Steinbach vernetzt”

Die Stadtwerke Oberursel (Taunus) GmbH warnt vor dubiosen Telefonanrufen, die sich
derzeit als Stadtwerke-Mitarbeiter ausgeben. Laut einiger Hinweise, die innerhalb der
letzten Wochen beim lokalen Energieversorger eingegangen sind, behaupten die Anrufer,
sie könnten günstigere Energietarife anbieten und fordern die angerufenen Personen auf,
persönliche Daten inklusive sensiblen Bankdaten (IBANNummer) preiszugeben. Erst dann
könnten angeblich die Vertragsunterlagen versendet werden. Die Stadtwerke Oberursel
weisen explizit darauf hin, dass es sich bei diesen Anrufen nicht um Stadtwerke-
Mitarbeiter handelt u. warnt alle angerufenen Personen davor, Bankdaten oder andere
sensible Daten am Telefon preiszugeben. Ziel solcher Anrufe könnte es sein, Kontodaten
zu erhalten, um diese dann für betrügerische Absichten zu nutzen. Stadtwerke Oberursel

Stadtwerke Oberursel warnen vor falschen Anrufern

Oberurseler Stadtwerke

Ordentliche Jahreshaupt-   
versammlung des 
Gewerbeverein Steinbach
am 06. Juli 2016
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --
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FSV Germania 08 Steinbach

In der Eschborner Strasse ist Wasser in den Keller eines Hauses
eingedrungen. Die Feuerwehr hat dieses mit einer Pumpe und
einem Sauger abgepumpt und konnte die Einsatzstelle der Eigen-
tümerin übergeben. Im Einsatz waren 8 Kräfte auf 2 Fahrzeugen.

„Wasser-Einsatz” der Feuerwehr

Freiw. Feuerwehr Steinbach

Bedingt durch eine Verstopfung lief der Steinbach über und
"bewässerte" die Obergasse. Die Wehr reinigte den Einlauf und
konnte somit ein weiteres massives Fluten der Strasse verhin-
dern. Im Einsatz waren 8 Kräfte auf 2 Fahrzeugen.

„Land unter” in der Waldstraße am Bolzplatz

Als Hauptkassierer und gleichzeitig Mit-
glied des Geschäftsführenden Vorstan-
des beim FSV Germania 08 Steinbach
freut es mich, nach der JHV zu hören,
dass die anwesenden Mitglieder mir das
Vertrauen nochmals geschenkt haben
und somit mir auch für meine letzten bei-
den Jahre den Dank zum Ausdruck
gebracht haben. Es ist ein tolles Gefühl
zu wissen, dass der FSV Steinbach auf
einem guten Weg und das mit jetzt alten
Bekannten und auch der neuen
Generation im Vorstand ist. So hat die
Wahl des neuen Vorstandes in der JHV
deutlich mehr Mitglieder gewinnen kön-
nen und auch sehr gute „alte” Mitglieder
wieder an Bord. Die Zukunft zeigt, es ist
wichtig, dass die erfahrenen Vorstands-
kollegen noch dabei sind und die neuen
Vorstandskollegen hier gut übernehmen
und über die Schulter schauen dürfen.
Aktuell hat der Hauptverein (Senioren)
eine Mitgliederzahl von 126 (ohne die Ju-
gend mit ca. 280). Im Kalenderjahr 2016
sind wir mit den Mitgliedsbeiträgen
schon jetzt deutlich besser als die Jahre
2014 und 2015, immerhin haben wir
bereits von der Mehrheit aller Mitgliedern
aus dem Hauptverein die Beiträge für
2016 bereits bekommen, jedoch war es
mit der alten Mitgliederliste schwer die
Jahre 2014 und 2015 aufzuarbeiten. Hier
war die fehlende Bereitschaft auf die
Umstellung SEPA die größte Herausfor-
derung. Ich bin jedoch dabei und habe
bisher auch sehr große Unterstützung
erfahren und treffe nach persönlichen
Gesprächen mit betroffenen Mitgliedern

Neuer Vorstand beim FSV
Germania 08 Steinbach gewählt

Von links: Patrik Gross, Jörg Menkhoff, Diana Wichter, Steffen Latussek, Karin Russ, Mirco Wichter, Reinhard
Grotke, Klaus Schönborn, Rene Mann, Naim Haxhilja, Kurt Müller, Gerd Gombatschek und  Dieter Rothenbücher.

auf ein großes Verständnis. Nach nunmehr zwei
Jahren wäre es sehr hilfreich, wenn sich mehr
Mitglieder für den Einzug per SEPA entscheiden könn-
ten oder zukünftig ihre eigenen Beitragszahlungen
pünktlich selber überweisen. Das würde dem Verein
helfen. Gerne stehe ich den Mitgliedern bei Fragen
jederzeit zur Verfügung. Erreichbar bin ich fast zu 100%
immer mobil unter 0171 – 7600484 oder meiner E-Mail:
steffen.latussek@gmx.deIn 
In der Jugendabteilung des FSV Steinbach sind mehr
als 230 Jugendliche und Kinder in 12 Mannschaften
aktiv am Ball. Dies ist vom Training und auch vom
Spielbetrieb nur durch die Inbetriebnahme des neuen
Kunstrasenplatzes möglich. Bei der anstehenden
Jahreshauptversammlung am 15. Juni 2016 wählten
28 Mitglieder des FSV Steinbach ihren neuen Vorstand.

Gewählt wurden:
1. Vorsitzende Karin Russ
Geschäftsführer Gerd Gombatschek
Kassierer Steffen Latussek
Pressesprecher Patrik Gross
Spielausschußvorsitz Mirco Wichter, Naim Haxhilja
Jugendleiter Jörg Menkhoff (bestätigt)
Soma-Leiter Rene Mann (bestätigt)
Beisitzer Kurt Müller, Reinhard Grotke, 

Diana Wichter, Dieter 
Rothenbücher

Wirtschaftsausschuß Gerd Gombatschek, Dieter 
Rothenbücher

Ältestenrat Kurt Müller, Klaus Schön-
born, Jo Cetro

Kassenprüfer Heinz Biemüler, Peter Klama

Fussball – Kleinfeldturnier am Samstag, den 25.06.2015 ab 12:30 Uhr
auf dem Sportgelände des FSV Steinbach
Nach 2010, 2011 und 2015 werden wir auch in diesem Jahr wieder eine
Fussball-Stadtmeisterschaft ausrichten. Gemeldet haben bisher 8 Teams.
Jusos Steinbach, Katholische Kirche St. Bonifatius, AllStarTeam, Central
Apotheke, TuS Handballverein, Krone-Fisch, DogMoments und die FSV
Steinbach-Soma. Es wird in zwei Gruppen jeder gegen jeden spielen. Die
beiden Gruppenersten und -zweiten werden dann “über Kreuz“ die
Endspielpaarung sowie das Spiel um Platz 3 ermitteln. Wir würden uns sehr
freuen, wenn möglichst viele Steinbacher den Weg in´s Waldstadion finden,
um die Mannschaften zu unterstützen und hierdurch auch noch einen
Beitrag für unseren neuen Kunstrasen leisten. Für das leibliche Wohl wird
wieder in altbewährter Manier gesorgt werden.           Gerd Gombatschek

4. Steinbacher Fußball-Kleinfeldturnier-Stadtmeisterschaften

Die E2-Jugend des FSV Steinbach mit Emir Agovic, Florim Alimi, Viviana
Beitel, Youssef Chelah, Alan Curic, Noah Dylus, Emre Ersoy, Tim Jäger,
Michael Kurz, Youssef Mellali, Adnan Rasuly, Jonas Sommer, Argjend Ukiqi,
Leon Wichter errang in einem echten Endspiel am letzten Spieltag gegen
den Tabellenzweiten JSG Schmitten den Staffelsieg 2015/16 in der
Kreisklasse 3. Das Team von Trainer Patrick Gross und Kaj Recher ging mit
einem Punkt Vorsprung auf Schmitten in das Saisonfinale, ein
Unentschieden musste also mindestens her. Vor 40 Zuschauern und unter
den Augen von FSV-Jugendleiter Jörg Menkhoff entwickelte sich ein pak-
kendes Spiel: Youssef Mellali brachte die Gastgeber mit 1:0 in Front, doch
kurz nach dem Wechsel glichen die Schmittener aus. Das Spiel wogte hin
und her, nichts für schwache Nerven, doch am Ende feierten überglückliche
Steinbacher das 1:1 und den Titel. Mit 15 Siegen aus 18 Spielen bei nur einer
Niederlage, mit 47 von 54 möglichen Punkten, 141 erzielten Toren (im Schnitt
fast 8 pro Spiel) und einer Tordifferenz von +121 hat sich die E2 das auch
wirklich verdient. Die Aussichten sind gut, denn die Mannschaft kann in der-
selben Konstellation nächstes Jahr als älterer Jahrgang E1 angreifen, denn
alle sind Jahrgang 2006 (bzw. Vivi 2005) und bleiben daher zusammen.

Die E2 wird Staffelsieger in der 3. Kreisklasse

Die E3 des FSV mit Amar Agovic, Binyam Ayele, Lenny Bergner, Deniz
Dueguen, Moritz Gabriel, Imran Kadir, Amun Lorey, Leon Mesek, Finn
Sanner, Marvin Sanner, Paula Späth, Timea Stürmer, Muhammed Tascan,
Robert Jan Terpsma entwickelt sich weiterhin sehr gut. Die Mannschaft von
Trainer Uli Sanner gewann in der Kreisklasse 4 mit 5 Siegen fast ein Drittel
ihrer Spiele und beendete die Saison auf Platz 7. Auch sie besteht ausschließ-
lich aus 2006ern, so dass sie als älterer Jahrgang in 2016 / 17 noch das eine
oder andere Erfolgserlebnis mehr feiern dürften.

Die E3 entwickelt sich weitehin sehr gut!

Hintere Reihe von links: Amun, Imran, Moritz, Trainer Uli, Robert-Jan, Finn. Vor-
dere Reihe von links: Binyam, Deniz, Muhammed, Marvin, Leon, Paula, Amar.

Staffelsieger 2015 / 16! Die E2 des FSV Steinbach. Von links: Noah, Michael, Emre,
Adnan, Youssef C, Youssef M, Leon, Argjemd, Emir, Alan und Trainer Patrick.

Am Samstag den 11.06. spielte in Oberursel die F-Jugend des FSV Steinbach
gegen den FC Weißkirchen. Von Anfang an zeigte der FSV Steinbach ein
gutes Zusammenspiel und von den vielen Torchancen fanden bis zur
Halbzeit drei Treffer ihren Platz im Tor des FC Weißkirchen. In der zweiten
Spielhälfte gelingt es dem FC Weißkirchen, eine Lücke in der Steinbacher
Abwehr zu finden und macht ein Tor. Aber der FSV Steinbach lässt sich nicht
verunsichern und schießt drei weitere Tore gegen den FC Weißkirchen. Am
Ende des Spiels steht es 6:1 für den FSV Steinbach und der Trainer lobt sein
Team für das gute Spiel.                                                                 Marco K.

F-Jugend des FSV in guter Form

Das FSV Steinbach Team von links: Konstantin H., Julius D., Dennis K.,
Roberto Z., Laurin M., Ibrahim U., Prabhpreet L. und liegend Tony H.

Liebe Mitglieder und Freunde, zu unserer nächsten Veranstaltung laden wir
Sie herzlich ein: Münzvortrag KAISERWAHL und KAISERKRÖNUNG in
Frankfurt am Main, Vortrag mit Herrn Rudolf Kress, Bad Homburg v.d.
Höhe, am Montag, 27. Juni 2016, um 19 Uhr in der Mensa der Geschwister-
Scholl-Schule, Hessenring 35, Steinbach (Taunus). Im Anschluss an unseren
Vortrag über den Kaiserdom in Frankfurt am Main und die Führung im Dom 2015
wird uns der Referent einen weiteren Teilaspekt zum Thema darbieten. Vorab über-
mittelte uns Herr Kress, der Vorsitzende des Münzvereins Bad Homburg ist, folgen-
de Information: „Schon im hohen Mittelalter, seit Kaiser Friedrich Barbarossa, 1152,
war Frankfurt die Stadt, in der die deutschen Kaiser gewählt wurden. Seit 1562, seit
Maximilian II., wurde es nun auch die Krönungsstadt des Römischen Reiches
Deutscher Nation. Es heißt, dass man bei dem schlechten Wetter die Reise nach der
alter Krönungsstadt Aachen gescheut habe. Dieser Beschluss wurde in der
„Goldenen Bulle“, dem damaligen Gesetzbuch des Deutschen Reiches, festgelegt.
In 230 Jahren wurden in Frankfurt zehn Kaiser gekrönt. Die erste dieser Krönungen

wurde von dem Mainzer Erzbischof
Daniel Brendel von Homburg durch-
geführt.“ Sie können sich auf einen
interessanten Abend vorbereiten, an
dem wir Sie gerne begrüßen. Wir
freuen uns auf Ihren BesuchIlse Tesch

Die Abbildung zeigt die Krönung
Kaiser Karl VI. aus dem Jahr 1711

Münzvortrag: KAISERWAHL und KAISERKRÖNUNG

Verein für Geschichte und Heimatkunde Steinbach

Liebe Mitglieder und Freunde, zu unserer nächsten Veranstaltung laden wir
Sie herzlich ein: "Viele Köche und fleißige Handwerker …" Führung durch
die neu gestalteten Räume im Römerkastell Saalburg (Römische Garküche
sowie Beinschnitzer- und Schuhmacherwerkstatt), Samstag, 9. Juli 2016, um
14.00 Uhr. Nachbauten der Einrichtung, Rekonstruktionen der Geräte und
Werkzeuge, Originalfunde, Informationstafeln und Videos – sie alle vermit-
teln ein lebendiges Bild vom Aussehen der Räume und der Arbeitsweise der
Handwerker und der Köche. Führung: Ursula Heimes, Steinbach und Karin
Zuleger, Frankfurt Treffpunkt: 13.45 Uhr vor dem Kassengebäude. Mitfahr-
gelegenheit siehe Anmeldung, die wir bis zum 25. Juni 2016 per Post oder
per Fax an die Geschäftsstelle erbitten. Anschließend treffen wir uns im
Museumscafé Taberna. Kosten: Eintritt und Führung sind frei. Wir freuen
uns auf diese interessante Unternehmung und hoffen, dass diejenigen,
denen wir letztes Jahr eine Absage erteilen mussten, dieses Mal dabei sein
können!                       Mit freundlichen Grüßen Für den Vorstand Ilse Tesch

„Viele Köche und fleißige Handwerker . . .”

Verein für Geschichte und Heimatkunde Steinbach

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

28
Jahre
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13. STEINBACHER STADTFEST
MIT UNTERSTÜTZUNG VON:

Mainova AG · Binding Brauerei · Auto-Schepp
GmbH · K.+M. Hafer GmbH · Stadtler Tank-
revision-Tankbau GmbH · Wasserversorgung
Steinbach GmbH · Stefan Bergmann-MSB

Allianz Schütz und Diefenhardt
WERU Waldreiter GmbH · Kanal Greulich

Syna GmbH  · Mietservice Hein 
REICHARD Papiere - Verpackungsmittel 

Raiffeisenbank Oberursel eG · KRONE FISCH
Stadt Steinbach/Taunus · Hotel „Zum Brunnen”

Energieberatung-im-Hochtaunus

FSV Steinbach

Familie Dill

Mainova

FDP Steinbach

Eritreische/Äthiopische Spezialitäten

Junges Netzwerk Steinbach Markmetzgerei  Steffi Grabiger

KRONE Fisch

WERU WALDREITER - 4er Trampolin

Metzgerei Birkert

Central-Apotheke

Blumenauer Immobilien

Feuerstein Karussel

Winzerhof Petry

Ramsis Kebab Haus

Bobbi Althaus - Schulbedarf

Reisebüro Kopp

DOMICURA Pflegedienst

BEX - Immobilien
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Sicherheitstechnik Fritz

Stadt Steinbach/Ts.

Autohaus Luft

Sing4Joy

Frohsinn Minis

Frohsinn Maxis

Frohsinn Gemischte Senioren Peter Pan - TG 08

Staabacher Pitschetreter

Steinbachspatzen

Staabacher Pitschetreter

Soziale Stadt

Süßwaren Harmet

Ökum. KirchenzeltDer StraßenkreuzerTG 08 Steinbach

Creperie Müller

Energieberatung Dipl. Bauing. Markus Hohmann

Zweirad Müller

TG 08 Tigers

TuS Steinbach - Zumba

"Sing4Joy". Neu folgte der allererste Auftritt unseres neuesten Chores,
des Popchors "Sing4Joy". Geleitet wurde der gesamte Auftritt vertre-
tungsweise von Stefan Riedlt. Das Stadtfest zeigte, welche atemberau-
bende Entwicklung der Gesangverein in seinem Jubiläumsjahr nimmt.

Die Minis. Gestartet wurde mit den Kinderchören: Wie immer gab es
großen Applaus für die Kleinsten, die Vorschulkinder "Minis" boten ihre
lustige Show in Kostümen.

Die Fun-Singers. Anschließend zeigten die Schulkinder, unsere Maxis
"Fun-Singers", was sie können und sangen unter Anderem ihren
Kracher vom Kühlschrank, der spazieren ging.

Der "Gemischte Chor" – In bewährter Weise trat dann der Gemischte
Chor auf, der vier schmissige Nummern sang wie "Have a nice day"
und "It's a wonderful world" – jeweils ergänzt um erklatschte Zugaben.

Gesangverein Frohsinn 1841 Steinbach
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

Jörg Eckert

Ihr Kundenberater vor Ort

Mobil: 0173 2609958

Tel.: 06196 46296

E-Mail:

joerg.eckert@kobold-

kundenberater.de

Kostenlose Durchsicht Ihres

VORWERK-Staubsaugers

STADT STEINBACH (TAUNUS)

BOBBI ALTHAUS

Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 06171-981983
E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

15% Rabatt
für Vorschule

und Schulanfang sowie
sonstiger Schulbedarf.

vom 30.5.bis 18.7.16

Steffen Latussek

Wüstenrot Service-Center

Louisenstr. 142

61348 Bad Homburg v.d.H.

Telefon: 06172 1396659
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Nach langer Vorbereitung, fleißigem Üben, Einkaufen und dem Aufbau war es am Samstag, den
4.6.2016 um 11 Uhr soweit: Zum ersten Mal haben die Geschwister-Scholl–Schule, die Kita „Wiesenstrol-
che“ und die Kita „Am Weiher“ ein gemeinsames Sommerfest gefeiert. Ein buntes Bühnenprogramm
mit vielen Liedern, Tänzen und dem „Beschwören des Wettergottes“ eröffnete das bunte Treiben an vie-
len Spielstationen auf dem Gelände der Schule und dem angrenzenden „Weiher“–Spielplatz. Die
Kinder konnten sich nach Herzenslust bewegen, beispielweise beim Stelzenlauf, Dosenwerfen, Bobby-
Car-Rennen und der Rollenrutsche vom Spielmobil Riederwald. Auch der Schminkstand, die
Bastelangebote und die Luftballonfiguren waren bei den Kindern im Alter von 1 bis 12 Jahren hoch im
Kurs. Viele Begegnungen zwischen den Familien aus den verschiedenen Kindereinrichtungen trugen
zur friedlichen Atmosphäre des Festes bei, was zu einem durchweg positiven Feedback der Kinder und
Eltern geführt hat. Ein Buffet mit Speisen aus aller Herren Länder, mitgebracht von den Familien aus der
Schule und den beiden Kitas, lud zum Verweilen und Genießen ein. Verkauft wurden die vielen
Leckereien von den Eltern aus allen drei Einrichtungen. Der Erlös aus dem Verkauf kommt natürlich den
Kindern zu Gute, die sich auf den Ausbau der Schulbibliothek und die finanzielle Unterstützung ver-
schiedener Projekte in den Kitas freuen dürfen. Die Einrichtungsleiterinnen Sabine Schulze, Rektorin der
Geschwister-Scholl-Schule, Andrea Haufe, Leiterin der Kita „Wiesenstrolche“ und Dorit Crummenauer,
Leiterin der Kita „Am Weiher“, bedanken sich bei allen mithelfenden Eltern, ohne die dieses Sommerfest
nicht so reibungslos stattgefunden hätte.                                                      Fotos : Dorit Crummenauer

Kita „Wiesenstrolche“ Geschwister-Scholl-Schule, Kita „Am Weiher“
FEIERN SOMMERFEST „Starke Kinder feiern gemeinsam in Steinbach“
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Nach und nach sind die ehemaligen Mieter auf dem Gelände Garten-
straße, Ecke Hessenring ausgezogen. Der nun leer stehende Gebäude-
komplex, der in der Vergangenheit die Frankfurter Sparkasse, den Netto-
Markt und einen Kiosk beherbergte, wird ab Mitte Juni 2016 abgerissen. Bis
Ende kommenden Jahres wird der Investor auf diesem Areal Living
Steinbach, zwei Stadthäuser mit 31 Eigentumswohnungen und drei Läden,
entstehen lassen. Seit Anfang Juni, seit die Gartenstraße, Ecke Hessenring
für den Verkehr gesperrt ist, merkt man deutlich, dass sich was tut. Die
RTLL-Gruppe, als Bauherr des 1929 Quadratmeter großen Geländes, plant
mit Projektleiter Henning Groth, Architekt Rupert Riedel und der
Immobilienmaklergesellschaft Hähnlein & Krönert das neue Bauprojekt in
der neuen Mitte Steinbachs. Nachdem das Areal mehrfach verkauft wurde
und laut Bürgermeister Dr. Stefan Naas viele Entwürfe von den jeweiligen
Investoren diskutiert wurden, hat die RTLL-Gruppe mit Ihren Partnern nun
innerhalb von 3 Monaten die Pläne samt Baugenehmigung vom Hoch-
taunuskreis erhalten, was auch an der reibungslosen Zusammenarbeit der
Partner und der Stadtverwaltung lag. Seit Anfang Juni können sich
Interessierte im aufgestellten Pavillon im Hessenring über die geplanten
Eigentumswohnungen sowie die Ladenflächen informieren. Die Preise sind
dem aktuellen Level in Steinbach angepasst. Wie Thomas Krönert berich-
tet, sind innerhalb der ersten Woche bereits 6 Wohnungen an Steinbache-
rinnen und Steinbacher verkauft worden. 60 Gespräche von Kaufinter-
essenten stehen noch aus. Hierunter sind 60 % Steinbacher, 30 % Oberur-
seler und 10 % Frankfurter an den Wohnungen interessiert. Architekt Rupert
Riedel hat den Standort und die Möglichkeiten lange und intensiv studiert,
um die Stadthäuser optimal zu planen. Dass die Architektur Anklang findet,
sieht man an der außergewöhnlich großen Resonanz, zudem spielt die
ruhige Lage und die Umgebung eine große Rolle. In den beiden Stadt-
häusern entstehen in drei Geschossen Wohnungen zwischen 49 und 135
Quadratmetern. 15 Zwei-Zimmer-Wohnungen, 12 Drei-Zimmer-Wohnun-
gen und vier Vier-Zimmer-Wohnungen werden gebaut. Parkplätze stellt der
Gebäudekomplex in einer Tiefgarage bereit. Zudem entstehen drei
Gewerbeflächen von 70, 100 und 160 Quadratmetern. „Wünschenswert
sind Geschäfte die den täglichen Bedarf abdecken, wie beispielsweise ein
Café oder ein Bäcker. Der Neubau wird den ganzen Ort aufwerten“, ist sich
Bürgermeister Dr. Stefan Naas sicher. Laut Zahlen des Regionalverbandes
werden im Rhein-Main-Gebiet bis 2020 circa 300 Wohnungen benötigt. In
Steinbach entstehen in den nächsten Monaten allein 94 neueWohnungen.
Die Steinbach Terrassen im Anschluss an den Taubenzehnten mit 34
Wohnungen, der geplante Gebäudekomplex in der Berliner Straße des
ehemaligen Penny-Marktes mit 29 Wohnungen sowie Living Steinbach in
der Gartenstraße, Ecke Hessenring mit 31 Wohnungen. „Die neue Mitte
nimmt Formen an. Den Anfang haben der Neubau der Katholischen Kirche
St. Bonifatius und die Einrichtung Service-Wohnen & Pflege „An der
Wiesenau“ gemacht. Das Bürgerhaus ist derzeit im Wiederaufbau und mit
Living Steinbach wird nun begonnen. Wenn alles fertig ist, haben wir eine
großartige neue Stadtmitte“, freut sich Naas.

Living Steinbach – Ein wichtiger Baustein für die neue Mitte

Stadt Steinbach - Der Magistrat

GV Frohsinn auf großer Tour an den Bodensee
Waren tatsächlich schon wieder zwei Jahre vergangen? Die Antwort ein klares „ja“, wes-
halb die Mitglieder, Angehörigen und Freunde des GV Frohsinn am 31. Mai voller
Vorfreude in den Bus stiegen, der sich um 8.00 Uhr in Bewegung setzte. Es ist mittlerweile
Tradition, dass alle zwei Jahre ein mehrtägiger Ausflug stattfindet, der bisher immer
unsere Erwartungen übertroffen hat. Auf unserem Weg Richtung Bodensee war
Ellwangen die erste Zwischenstation, wo im Brauereigasthof Roter Ochsen ein leckeres
Mittagessen auf uns wartete. Bei einem kleinen Spaziergang um den Marktplatz dieser,
immerhin schon 1250 Jahre alten, Kulturstadt konnte das eine oder andere Kleinod
besichtigt werden. Gegen 16:40 Uhr erreichten wir Kißlegg, wo wir im Hotel Ochsen
unser Quartier für die nächsten drei Tage bezogen. Am nächsten Morgen mussten sich
alle schon zeitig zum Frühstücken einfinden, denn pünktlich um 8:15 Uhr startete unser
Bus in Richtung Meersburg, von wo wir zur Insel Mainau übersetzen wollten. Die
Stimmung war ein klein wenig gedämpft, hatte es doch die ganze Nacht hindurch gereg-
net und der Wetterbericht sagte auch für die kommenden
Tage keine Besserung voraus. Während unseres zweiein-
halb stündigen Aufenthalts in Meersburg, wo unter ande-
rem die mittelalterliche Burg besichtigt werden konnte,
hatte Petrus allerdings ein Einsehen (ob es an der in der
Kirche gestifteten Kerze lag?!?) und die Wolken lichteten
sich. So konnten wir bei Sonne und blauem Himmel die
Schifffahrt über den Bodensee und unseren anschließen-
den Rundgang auf der wunderschönen Blumeninsel
Mainau genießen. Ob Schmetterlingshaus, Ge-
wächshäuser oder die prächtigen Außenanlagen, die Insel
ist einen Besuch wert, darüber waren sich alle einig.
Donnerstag konnte etwas länger geschlafen werden, denn
erst um 9:00 Uhr fuhren wir nach Lindau, wo unser
Stadtführer Michael Blume uns mit viel Humor und kleinen
Anekdoten die Geschichte und Besonderheiten seiner
Heimatstadt nahebrachte. Auch an diesem Tag wurde es
nach anfänglichem Regen noch ein sonniger, warmer Tag
(die Sache mit der gestifteten Kerze sollten wir beibehalten).
Nach einer Fahrt auf der Deutschen Alpenstraße genossen
wir auf dem Sulzberg in Österreich einen Rundblick ins Tal
und auf die teils verschneiten Alpen. Den Abend beendeten
wir im Schlosskeller in Kißlegg, wo wir nach einer
Brauereibesichtigung eine rustikale Vesper mit regionalen
Spezialitäten serviert bekamen. Am Freitag traten wir die

Gesangverein Frohsinn 1841 Steinbach/Taunus

Heimreise an. Nach einem Zwischenstopp mit Stadtführung in der ehemals Freien
Reichsstadt Ravensburg ging es auf die Autobahn. Leider hatten die Regenschauer der
letzten Tage auch Auswirkungen auf den Verkehr und wir verließen die A7, nachdem
unser Busfahrer Detlef Unruh erfahren hatte, dass im weiteren Verlauf der Autobahn ein
Erdrutsch zu einem erheblichen Stau geführt hatte. Apropos Detlef Unruh, er sorgte nicht
nur mit seiner sicheren und umsichtigen Fahrweise für eine angenehme Reise sondern
hatte auch immer eine Tasse dampfenden Kaffee oder eine Flasche kaltes Wasser parat.
Während der langen Fahrt (wir erreichten Steinbach erst gegen 22:00 Uhr mit drei stün-
diger Verspätung) trug er mit dem einen oder anderen Witz zur guten Laune der Truppe
bei. Ebenso wie unser Vereinsmitglied Rudi Leis, der uns mit dem Spiel auf seiner Mund-
harmonika immer wieder zum Singen animierte. Vielen Dank den beiden. Ein großes
Dankeschön auch an Lotti Nöll, Inge Frodl und Margit Wehle, die sich mit der Planung
und Vorbereitung des Ausflugs wieder einmal selbst übertroffen haben!  Carmen Juillon
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BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

W.+F. MÜLLER GmbH 

• Markisen

• Jalousien

• Rollläden • Rolltore

• Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Wir kaufen in

Steinbach ein

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Tel.: 06171 8943371 · Mobil: 0172 6111126

Hessenring 58 · 61449 Steinbach (Ts) · anemoss@gmx.de

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

Am 13. Juni 2016 verstarb unser 
langjähriger Mitarbeiter Herr

Volker Becher
im Alter von 72 Jahren.

Herr Becher war vom 01. März 1965 bis zum Eintritt in sei-
nen Ruhestand am 01. Juli 2004 bei der Stadtverwaltung
Steinbach (Taunus) als Bote beschäftigt. Während seiner
mehr als 39-jährigen Tätigkeit bei der Stadtverwaltung
haben wir Herrn Becher als sehr zuverlässigen, äußerst
freundlichen, hilfsbereiten und sehr loyalen Mitarbeiter
kennen und schätzen gelernt, was ihm die Anerkennung
von Kolleginnen, Kollegen und Vorgesetzten sowie der
Einwohnerinnen und Einwohner Steinbachs einbrachte.
Wir werden uns gerne an Herrn Becher und die gemein-
same Zeit im Rathaus erinnern und ihm ein dauerndes
und ehrendes Andenken bewahren.

Der Magistrat der Der Personalrat
Stadt Steinbach (Taunus)       Stadt Steinbach (Taunus)
Dr. Stefan Naas Simone Bartsch
Bürgermeister Vorsitzende

Erben und Vererben

Wer soll mein Erbe sein? Wer bekommt 

meine Wohnung, mein Auto, meinen 

Schmuck? Soll ich schon jetzt etwas ver-

schenken? Benötige ich ein Testament 

oder belasse ich es bei der gesetzlichen 

Erbfolge? Wie errichte ich ein Testament?

Oft gestellte Fragen, häufig verdrängt 

und auf „später“ verschoben. Es ist aber 

keine Frage des Alters, seine Erbschaft 

zu regeln. Auch jungen Menschen kann 

etwas zustoßen. Das gesetzliche Erbrecht 

ist nicht ganz einfach. Nur wer es kennt, 

kann richtig entscheiden.

Lassen Sie sich kompetent beraten.

GABRIELE GLOTT-BÜRGER
Rechtsanwältin und Notarin

Industriestraße 1

61449 Steinbach / Ts

Tel. 0 6171/7 50 21

info@anwaelte-vgb.de

www.anwaelte-vgb.de

Am diesjährigen 13. Steinbacher Stadtfest trug die Freiw. Feuerwehr Steinbach (Ts.) auch
das Steinbacher Feuerwehrtreffen aus. Da unsere Feuerwehr vor 2 Jahren die
Feuerwehrolympiade gewann, hatte man sich auch damit das Heimrecht gesichert. Das
Treffen wurde vor gut einem Jahrzehnt von der Freiwilligen Feuerwehr Burghaun-
Steinbach ins Leben gerufen und seitdem ist unsre Feuerwehr ein stetiger Begleiter. Ziel
des alle zwei Jahre stattfindenden Treffens ist die entstandenen Freundschaften zu ver-
tiefen, der Spaß am Ehrenamt und natürlich auch um ein bisschen Steinbach zu Feiern.
So waren auch dieses Jahr wieder alle Steinbacher Feuerwehren eingeladen, sich ge-
meinsam in unserer schönen Stadt einzufinden. Dem Ruf sind am Ende 5 Feuerwehren
gefolgt. Burghaun-Steinbach aus der Nähe von Fulda, Bad Bibra-Steinbach aus Sachsen
Anhalt, Eichsfeld-Steinbach aus Thüringen, Moritzburg-Steinbach aus der Nähe von
Dresden und sogar Mauerbach-Steinbach unweit von Wien aus Österreich. Nachdem
alle Steinbacher Feuerwehren freitagabends am Rathaus eingetroffen waren, wurde das
Fest offiziell im Feurwehr-Gerätehaus eröffnet. Stadtbrandinspektor Andreas Damsz und
sein Stellvertreter Michael Döge begrüßten alle Steinbacher und überreichten als kleines
Willkommensgeschenk eine hessische Spezialität, unseren regionalen Äppler mit den
typischen gerippten Gläsern. Auch die Gäste stellten ihre Wehr kurz vor und überreich-
ten Gastgeschenke. Im Anschluss wurde gegrillt und die Kameraden konnten sich an
diesem Abend etwas näher kommen. Am nächsten Tag war für unsere Gäste eine
Besichtigung der Hauptfeuerwache 1 in Frankfurt organisiert. Da alle das gleiche Hobby
teilen, wurde die Führung super angenommen. Es konnten die doch meist aus kleineren
Ortschaften stammenden Steinbacher sich so mal mit einer Berufsfeuerwehr vertraut
machen und auch das Rescue-Zentrum besichtigen. Das ist eine riesige Lagerhalle in
dem ganze Häuser und sogar eine U-Bahn Station gebaut sind und den Frankfurter
Rettungskräften für Ausbildung und Übungen zur Verfügung steht. Im Anschluss wurde
eine Stadtrundfahrt unternommen. Aber nicht irgendeine! Durch Frank Settler konnte
eine historische Straßenbahn organisiert werden, mit der gut 2 Stunden Frankfurt besich-
tigt werden konnte, ehe auf dem Stadtfest die große Steinbacholympiade anstand. Dort

Treffen der Steinbacher Feuerwehren - Zur Feuerwehr-Olympiade 2016Freiwillige Feuerwehr Steinbach 

kämpften die Abordnungen um den großen Steinbachpokal, das Austragungsrecht für das
nächste Treffen und natürlich Ruhm und Ehre. An 7 Stationen musste Geschick, Feuer-
wehrwissen und Fortune demonstriert werden. So galt es beim Schlauchkegeln mit einem
Schlauch möglichst viele Kegel umzustoßen, oder beim Feuerwehrquiz mit Fachwissen zu
glänzen. Viel Fingerspitzengefühl wurde an der Eierlauf Station gefordert. Dort mussten mit
einem etwa 20kg schwerem Spreizer, der sonst zum Befreien eingeklemmter Personen
nach Unfällen genutzt wird, zerbrechliche Eier aufgenommen und an anderer Stelle heile
wieder abgelegt werden. Beim Schätzspiel, wo eine definierte Wassermenge aus dem
Springbrunnen gepumpt werden musste, war sicherlich auch etwas Glück im Spiel. Von all
dem hatte das Team 1 der Feuerwehr Burghaun Steinbach am meisten und sicherte sich bei
der Siegerehrung auf der Stadtfestbühne den 1. Platz. Darauf folgten die Steinbach-Teams
aus Eichsfeld, Moritzburg, Burghaun 2, Mauerbach und Bad Bibra. Unsre Steinbacher-
Taunuswehr war traditionsgemäß lediglich Ausrichter und nahm an den Spielen nicht teil.
Im Anschluss wurden auf dem Stadtfest noch alle Steinbacher etwas gefeiert.  Am näch-
sten Tag stand noch dem Ökumenischen Gottesdient noch die Fahrzeugweihe des neuen
Mannschaftstransportfahrzeuges auf dem Programm, bei dem die Brandschützer auch
ihren Segen erhielten. Danach klang das Fest auf dem Stadtfest langsam aus und die
Wehren machten sich nach einem spitzen Steinbachtreffen wieder auf den Heimweg. Ein
großer Dank für das schöne Fest und die reibungslose Durchführung gilt Julian Bielefeld,
Dominik Hagen, Frank Settler, Michael Döge und dem restlichen Organisationsteam.

Eine Einladung von Jochem Entzeroth . . .
. . . hallo liebe Steinbacherinnen und Steinbacher, anlässlich meines Eintritts in
das Quartal meines letzten Lebensjahrhunderts, lade ich alle ein, die mich ken-
nen und mögen und dazu auch noch in der Lage sind mit mir auf den Feldberg
zu wandern! Dort gibt es für alle die für die TuS Steinbach hoch wandern - anlässlich
der Sternwanderungen zum Feldberg (siehe dazu den anhängenden Aufruf - neben
der Medaille auch gratis eine Bratwurst (Rind oder Schwein) oder eine Gulaschsuppe.
Ziel ist es, dass mindestens 75. Wanderinnen und Wanderer aus Steinbach - pro von
mir erlebtem Lebensjahr 1 Wanderin oder Wanderer - zum Feldberg wandern (Details
siehe Anhang). Alle Wanderinnen u.Wanderer über die Teilnehmerzahl 75 sind ein Zei-
chen für die Lebensjahre die noch vor mir liegen.
J. Entzeroth, Rossertstr. 53, 61449 Steinbach (Ts.) Email: j.entzeroth@web.de

TuS-Wanderung zum Feldberg - Ravenstein-Pokal
Die Wandersparte der TuS Steinbach 1885 e.V. lädt alle TuS-Wanderinnen und Wanderer,
deren Freundinnen und Freunde sowie alle Bürgerinnen und Bürger aus Steinbach (Taunus)
und Umgebung ein, gemeinsam mit der TuS den August-Ravenstein-Pokal als stärkste
Wandergruppe zu verteidigen Termin: Sonntag, 26. Juni 2016 Start: von 8.00 bis 11.00 Uhr
ab Auto-Parkplatz im Wald in der Nähe von der Endhaltestelle der U 3, Hohemark /
Oberursel. Direkt am Taunus- Informationszentrum. Rückfahrt: Mit der Buslinie 57 des ÖPNV,
stündlich vom Gipfel zum Parkplatz (Ausgangspunkt). Es darf auch zurückgewandert werden. TN-
Gebühr: 2,00 € pro Person (wird für Mitglieder von der TuS übernommen) Anmeldng.: entweder
an Jochem Entzeroth, Fon 06171/71130, Email: j.entzeroth@web.de o. Geschäftsstelle der TuS, Fon
06171/982184, Email: geschaeftsstelle@tus-steinbach.de oder über den Button auf unserer
Homepage: www.tus-steinbach.de (Kurzentschlossene können auch am Tag der
Wanderung mitwandern, eine Anmeldung erleichtert aber die Organisation.) Ziel: Zum 11.
Mal in Folge Gewinn des August-Ravenstein-Pokal. Verlauf: Von der Hohemark zum Gr.
Feldberg im Taunus beträgt die Strecke etwa 8,35 km über den Fuchstanz und etwa 11,12
km über den Sandplacken. Insgesamt ist dabei eine Höhe von 590,66 m zu überwinden,
also nicht ganz lässig aber mit vereinten, gleichgesinnten Teilnehmerinnen und
Teilnehmern dennoch zu schaffen. Und Spaß macht’s auch und der Kreislauf wird angeregt.
Auf etwa halber Strecke ist jeweils eine Kontrollstelle mit Stempelwertung am Fuchstanz
oder Sandplacken, je nachdem welche Route eingeschlagen wird. Dort kann man sich
auch für den letzten Rest der Strecke bis zum Zielpunkt noch etwas stärken. Wir freuen uns
über einen regen Zuspruch und versprechen bei schönem Wetter ein gutes Gefühl mit nach
hause zu nehmen. Wer sich bewegt mit der TuS, verspürt am End’ ein Hochgenuss. Drum
wandert Alle mit, das hält Euch fit.

Tus Steinbach - Wandern

Tus-Wandern - Rheinsteig Tag 3 + Tag 4
3. Tag: Rhöndorf – Bad Honnef (17,321 km)
Heutiger Startzeitpunkt war 9.00, Uhr gedanklich ein Lied auf den Lippen singend ging
es auf der Löwenburgstraße, natürlich zum Einstieg leicht bergwärts um später, vorbei-
wandernd am Friedhof wo der erste Bundeskanzler der Bundesrepublik, Dr. Konrad
Adenauer, seine letzte Ruhe fand,halbgravottisch den Weg zum Breiberg (312 m) zu neh-
men. An der Rasthütte überzeugte Jochem fast alle, dass dieser Berg ein unbedingtes
„Muss“ ist (von den noch folgenden wurde noch geschwiegen). Einige blieben an der
Hütte und passten auf das dagelassene Gepäck der „Bergbesteiger“ auf. Am
Breibergfuss wieder angekommen schlängelte sich unser Pfad am Hang entlang und
empor, um dem nächsten wanderischen Highlight entgegenzustreben. Für alle anderen
wurde der Rheinsteig etwas verlassen, um vor dem Verzehrstopp zum Teil etwas gravot-
tisch zur Ruine Löwenburg (455m) zu gelangen. Auch hier wieder ein Rundumblick der
allerersten Güte. Jetzt war es aber an der Zeit nach unten zu wandern, wo Anne uns in
der Waldwirtschaft Löwenburger Hof erwartete. Als sich alle verschnauft und gestärkt
hatten, ging es frohen Mutes immer leicht abwärts strebend Richtung Schmelztal, um
nach einem folgenden Anstieg eine Entscheidung zu treffen: Wer geht noch mit zum
Himmerich (366 m) und wer folgt der kurzen Route zum heutigen Wanderziel ins
Commundo Tagungshotel. Neun wollten mit zum Himmerich und der überwiegende Rest
sollte uns am Steilabstieg nach Bad Honnef erwarten. Beim Abstieg wurde eine kleine
Sonderschleife eingelegt, aber bald darauf vereinigten sich wieder die beiden Gruppen,
um gemeinsam den mit Buchen gesäumten Weg zum Muscherwiesental in Angriff zu
nehmen. Im Commundo Tagungshotel der Telekom AG wurden die Wanderinnen und
Wanderer ganz herzlich begrüßt. Danach waren einige noch abenteuerlustig und such-
ten sich einen hochgelegenen Punkt für die Aussicht auf das an diesem Tag stattfinden-
de Feuerwerk anlässlich „Rhein in Flammen“.

4. Tag: Bad Honnef – Linz (15,407 km)
Nach etwa 25 Minuten wurde auf die Originalroute „Rheinsteig“, direkt unterhalb
des Leyberges (358,9 m), eingeschleift. Auf einer weiten Schleife umrundeten wir die
Gemarkung Hasenhardt, überschreiten die Grenze zwischen Nordrhein-Westfalen
und Rheinlandpfalz. Weiter führt uns der Rheinsteig durch einen Hohlweg und wan-
dern diesen bis zum Kreuz der St. Josephsberger Gewerkschaft. An einem Ehren-
friedhof schlägt der Weg an Bruchhausen vorbei, um einen Schlenker zum Gut
Haanhof zu machen.Wie das Kölner Stadthaus so wurde auch dieser Landsitz mit
einer eigenen Kapelle ausgestattet. Die Wanderinnen und Wanderer der TuS Stein-
bach 1885 e.V. kehren ein paar Meter um dann die Einfallstraße nach Bruchhausen
zu nehmen. Am Ende der Bruchhausener Kirche führte der Abkürzer Richtung Ors-
berg um bald darauf wieder auf dem originalen Rheinsteigwanderweg einzuschlei-
fen. Dieser führte direkt  zur Erpeler Ley. Neben dem Drachenfels gehört die 191 m
über N.N. hohe Erhebung zu den bekanntesten Vulkanruinen im Mittelrheintal. „Es
war am 7.März 1945 als die Erpeler Ley Weltgeschichte schrieb. Durch ihren Felsen
führte eine Eisenbahntrasse der Remagener Rheinbrücke, die an diesem Tag von
den Amerikanern erobert wurde. Von der Ley sieht man noch die Brückentürme auf
dem gegenüberliegenden Rheinufer.“ Auf dem Plateau sind noch zu finden: - Ein
Holzkreuz zu Ehren der Gefallenen im Zweiten Weltkrieg.  Von der Ley wird der Ab-
stieg nach Kasbach eingeschlagen und wir stehen alsbald vor dem Viadukt der
Kasbachtalbahn. Hinter dem rechten Pfeiler ist mal wieder Kraxeln angesagt. Der
Pfad schwenkt Richtung Ockenfels. Und bringt uns zur gleichnamigen Burg. Von hier
sehen die fast auf dem Zahnfleisch Wandernden der TuS das Etappenziel Linz mit
den dort geparkten Nachhausebringfahrzeugen und das alles zum Greifen nahe.
Doch der Schein trügt. Dazwischen liegt der Abstieg von der Burg und der Anstieg
auf den Rheinheller und dann der Weg hinunter zum Einkehrschwunglokal „Burg
Linz“.  Das war das Ende des 320 Kilometer langen Rheinsteigs der in 20 Etappen
von 2006 bis 2016 – also innerhalb von elf Jahren - von der TuS Steinbach 1885 e.V.
erwandert wurde. Besonders hervorzuheben die Wanderinnen und Wanderer die
alle 20 Etappen „geschafft“ haben: Monique Rosin, Jürgen Rosin, Elke Heinze und
Pia Sauerwald – donnernder Applaus. Aber es sollte auch nicht vergessen werden
die Leistung vom Klaus, der bei vielen Wanderungen gerne als „Lumpensammler“
die Touren begleitete und somit dem Wandererlebnisgestalter Jochem eine wert-
volle Unterstützung war. Und beim Nachhauseweg klang in allen Köpfen der letzte
Rheinsteigspruch: 320 Kilometer Rheinsteig haben wir geschafft, wandernd zu Fuß
. . . alles enthalten im Angebot der Wandersparte der TuS!

Foto: voerste

Foto: voerste
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Wir kaufen in

Steinbach/Taunus

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn,Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr

Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

GOTTESDIENSTE
Sonntag 26.06. 11.00 Uhr Familienkirche im Ev. Gemeindehaus

„Entschleunigung“
(Pfarrer Herbert Lüdtke und FaKir-Team)
Kollekte: Für die Diakonie Deutschland

Sonntag 03.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
St. Georgskirche (Pfarrer i.R. Wolfgang 
Credner) Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 10.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche mit
Reisesegen und Verabschiedung der 
Schulanfänger sowie Mitwirkung des 
Kirchenchores (Pfarrer Herbert Lüdtke) 
Kollekte: Für die Stiftung „Für das Leben“

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29
Donnerstag 23.06. 15.00 Uhr Seniorenkreis

19.30 Uhr Eine Reise nach Indochina – Vietnam 
Teil II Filmvortrag von Irene Lindenstruth
und Lothar Schaffroth

Montag 27.06. 17.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 28.06. 18.00 Uhr Ghostpastorsprobe

20.00 Uhr Kirchenchorprobe
Mittwoch 29.06. 15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage

16.00 Uhr Spielkreis
Donnerstag 30.06. Fahrt der 4. Klassen Religionsunterricht

zum Bibelmuseum nach Frankfurt am 
Main

19.30 Uhr „Rundreise durch die Länder Laos, 
Vietnam und Kambodscha“ Teil II

Freitag 01.07. 19.00 Uhr Vortreffen Kinderfreizeit
Montag 04.07. 17.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 05.07. 18.00 Uhr Ghostpastorsprobe

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 06.07. 16.00 Uhr Spielkreis

19.00 Uhr Mittwochabendkreis
Donnerstag 07.07. 19.30 Uhr „Rundreise durch die Länder Laos, 

Vietnam und Kambodscha“ Teil III
Freitag 08.07. 18.30 Uhr Folklore

18.00 Uhr Konfirmandenabschlussfest
Samstag 09.07.18.00 Uhr Kammerkonzert (siehe separates Plakat)
Georgsgemeinde im Internet: www.st-georgsgemeinde.de! 

Ökumenische Diakoniestation Kronberg-Steinbach, Wilhelm-Bonn-
Straße 5, 61476 Kronberg, Telefon: 06173-92630 - Fax: 06173-926316 
Mobile Soziale Dienste Caritasverband Hochtaunus,Hohemarkstr. 24 b,
61440 Oberursel, Telefon: 06171-6968412 - Fax: 06171-6968421 

Ökumenische Pflegedienste 

Katholische St. Bonifatiusgemeinde Untergasse 27 – 61449 Steinbach
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag, 16.00-18 .00 Uhr; Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr
Tel.: 06171/9798021 reusch@kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath-oberursel.de

Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
GOTTESDIENSTE:
Sonntag, 26.06 09:30 Uhr Wortgottesfeier mit begleitendem Kinder-

wortgottesdienst
15:00 Uhr Taufe

Mittwoch, 29.06.08.30 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest
Samstag, 02.07. 17.00 Uhr Firmung in St. Sebastian, Stierstadt
Sonntag, 03.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier, Diamantene Hochzeit von

Rosemarie und Karlheinz König
Mittwoch, 06.07. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 09.07. 17.00 Uhr Firmung in Liebfrauen, Oberursel
Sonntag, 10.07. 09:30 Uhr Wortgottesfeier
VERANSTALTUNGEN:
Mittwoch, 08.06.20:00 Uhr Öffentliche Sitzung des Ortsausschusses 

St. Bonifatius
Samstag, 25.06. Fußball-Stadtmeisterschaft mit einer 

Mannschaft von St. Bonifatius auf dem
Sportplatz des FSV Steinbach

Sonntag, 26.06. 11:00 Uhr Treffen Neuzugezogener in Steinbach
Donnerstag, 30.0619:00 Uhr Informationsabend zur Jugendfreizeit 

b“Abtauchen”
Samstag, 02.07. 15:00 Uhr Der Kinder-Familienausschuss lädt ein 

zum Familien-Picknick auf der Heide, mit 
dem straßenkreuzer st. ursula und olym-
pischen Spielen für Klein und Groß 

17:30 Uhr feiern wir einen kleinen Wortgottesdienst 
im Freien

Samstag, 09.07.10:00 Uhr der straßenkreuzer kreuzt auf dem 
Wochenmarkt (Avertinplatz) am Hessen-
ring in Steinbach auf. 

Von 10 bis 12:30 Uhr sind wir mit bestem Kaffee und viel Lust 
auf Kommunikation vor Ort!

Sonntag, 10.07. 12.00 Uhr Sommerfest der Messdienerinnen und 
Messdeiner von St.Bonifatius auf dem 
Bolzplatz, Waldstraße

Katholische Pfarrei St. Ursula | Gemeindebüro St. Bonifatius, Untergasse 27,
61449 Steinbach / Taunus, Tel.: (06171) 9798021 |  eMail: st.bonifatius-
steinbach@kath-oberursel.de; Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 09-11 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
HINWEISE:
· Begrüßung neuzugezogener Gemeindemitglieder am 26.6.16: Der
Arbeitskreis Caritas St. Bonifatius lädt alle Neuzugezogenen von 2015/
2016 zu einem kennen lernen der Gemeinde St. Bonifatius am Sonntag,
26.6. herzlich ein. Nach dem Gottesdienst (09.30 Uhr) wollen wir gemein-
sam frühstücken und uns miteinander bekannt machen und die Kirchen-
gemeinde vorstellen. Wir freuen uns schon auf Sie und Euch. (AK Caritas).

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Anmeldung für die Konfirmation im Frühjahr 2017
Liebe Jugendliche, die Anmeldung für die Konfirmation 2017 findet in
diesem Jahr am Dienstag, dem 28. Juni 2016 statt.
Persönlich anmelden können sich alle Jugendliche, welche jetzt noch die
7. Klasse (ab Ende August die 8. Klasse) besuchen.
Termin: 28. Juni 2016 Zeit: 16.00 – 17.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus der Ev. St. Georgsgemeinde Steinbach

Untergasse 29, 61449 Steinbach/Ts.
NICHT VERGESSEN: GEBURTSURKUNDE UND WENN VORHANDEN
TAUFBESCHEINIGUNG. Wir freuen uns auf Eure Anmeldung. 

Eure Pfarrer Herbert Lüdtke und Werner Böck

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
"CARRY ON" rockt in Steinbach mit Herbert Lüdtke
Endlich ist’s wieder soweit: Der Sommer lässt zwar noch auf sich warten
aber das schreckt die Bildungsstätte der Industriegewerkschaft Bauen-
Agrar-Umwelt nicht ab. Für ihre Reihe Kultursommer in Steinbach–
konnte diesmal die Bildungsstätte Steinbachs Pfarrer Lüdtke und
seine Band CARRY ON gewinnen!
Der Kultursommer der Bildungsstätte Steinbach – das ist ein Angebot an
die Steinbacher, an Musikbegeisterte in der Region, an die Gäste und
Freunde des Hauses, aber auch an die eigenen Beschäftigten. Der
Bekanntheitsgrad der Veranstaltungsreihe steigt von Jahr zu Jahr und
längst kommen die Menschen nicht nur mehr aus der Stadt Steinbach
und aus dem Hochtaunuskreis. Ein besonderes Augenmerk galt den
Organisatoren in diesem Jahr einer anderen, nicht ganz unbedeuten-
den Veranstaltungsreihe: Keiner sollte sich zwischen Fußball-EM im
Fernsehen und Live-Musik in Steinbach entscheiden müssen. Die IG BAU
hat deshalb den Termin erst im Anschluss an die EM gesetzt. So kann
jeder die Europameisterschaft genießen und dann, ggf. auf den Sieg der
Deutschen Nationalmannschaft auf dem Kultursommer anstoßen. Die
Bildungsstätte Steinbach präsentiert auf ihrer Wasserbühne:

Kultursommer in Steinbach 2016

BildungsstätteIG Bauen-Agrar-Umwelt

"CARRY ON" IST IN STEINBACH ZU ERLEBEN!! 
AM DONNERSTAG 14. JULI 2016 - EINTRITT FREI !
Kultursommer BILDUNGSSTÄTTE DER IG BAU, Waldstr. 31.
Weitere Infos gibt es unter http://carryon.rocks/ und facebook.

• Sicherheitsbeschläge 

• Schließanlagen

• Schlösser · Türschließer

• Zusatzschlösser

• elektrische Türöffner 

• Kassetten · Tresore 

• Briefkästen

• Schlüssel aller Art

Vorstadt 13  

61440 Oberursel  

Telefon 06171 - 5 44 25 

Telefax 06171 -58 07 49 

24 Stunden Notdienst  

0163 - 38 02 420

Oberurseler

Oliver Lüdecke

Schlüssel-DIENST

www.oberurseler-schluesseldienst.de

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

Si i h K l i i d B h ß i h F ß d i d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Von links: Herbert Lüdtke, Melissa, Norbert Schneider, Benno Listing, Han-
nah, Sven Listing und Jakob.

Wir machen Musik. Wegen der Spielfreude. Weil wir Lust haben. "Wir
hatten schon immer eine riesen Lust, in Steinbacht zu spielen, erzählt
Herbert Lüdtke freudig. Die Band "CARRY ON" formierte sich vor 2 Jahren
spontan nach der Hochzeit von Lüdtkes Tochter Hannah mit Bassist
Benno Listing; dazu kamen Bruder Sven Listing an der Schießbude, und
Rock-Urgestein Norbert Schneider, mit dem Lüdtke schon seit den
Achzigerjahren rockig in Funk und Fernsehen unterwegs war. Das
bewährte Gesangstrio Hannah, Melissa und Jakob stehen für prallen
Chorgesang und versierte Einzeldarbietung: Hannah drückt wie Tina
Turner, Melissa haut rein wie Pink, und Jakob gibt den Joe Cocker. 
7 machen Musik! 4 Instrumente und 3 mal Gesang. Musik, erwachsen
und anspruchsvoll. Wir hauen rein, sympathisch und mitreißend. Wir
nehmen Eure Gäste mit auf eine musikalische Reise durch anspruchs-
volle Titel der Rock- und Popgeschichte. Unser Programm reicht von
Boston bis Van Halen. Jeder Titel ist ein Knaller. Es wird mitgesungen. Bei
uns tanzt der Bär. (Internet: www.carryon.rocks.de )
Die Küche und weitere KollegenInnen der Bildungsstätte versorgen für
kleines Geld die Gäste mit Gegrilltem, mit frisch Gezapften und anderen
Getränken. Trockenes Wetter und laue Sommerluft sind bestellt – herz-
lich willkommen in Steinbach. Veranstalter: Kontakt: Bildungsstätte
Steinbach Barbara Tschirner, IG Bauen-Agrar-Umwelt: Nicole Bätz-Koeth,
Waldstraße 31, 61449 Steinbach Tel. 06171 – 70 20

„Marktralley“ Im EDEKA

Am 10.Mai 2016 waren unsere Vorschulkinder zu einer „ Marktralley“ im
EDEKA-Markt Steinbach eingeladen. Rund um das Thema „Gesunde
Ernährung“ erlebten wir einen sehr schönen und interessanten Vormittag.
Wie wichtig eine gesunde und ausgewogene Ernährung ist und worauf
man bei einer gesunden Mahlzeit achten muss, erfuhren die Kinder bei
einem leckeren Frühstück, anhand einer spannenden Geschichte und bei
einem anschließenden Einkaufsbummel.
Ein herzliches Dankeschön geht an Frau Wardenga und die Marktleitung des
Steinbacher Marktes, Herr Del Boccio, für dieses wirklich schöne Angebot. Die
Vorschulkinder und das Team der Kita „Wiesenstrolche“

Kita „Wiesenstrolche“

„Ein Tag bei den Bienen“
Die Vorschulkinder der Kita „Wiesenstrolche“ besuchten am 7.Juni 2016
das Institut für Bienenkunde in Oberursel. Während einer sehr netten
und informativen Führung lernten die Kinder Vieles über das Leben und
Verhalten der Bienen. Hochinteressant und besonders lecker war na-
türlich die Herstellung des Honigs, den anschließend jeder verkosten
durfte. Ein Picknick und genügend Zeit zum Spielen auf dem sehr schö-
nen, großen Spielplatz im Wald machten den Tag zusätzlich zu einem
tollen Erlebnis. Wir bedanken uns ganz herzlich für die nette Betreuung.
Die Vorschulkinder und das Team der Kita „Wiesenstrolche“

Kita - „Wiesenstrolche“

Seit Anfang vergangener Woche irrt ein schwarzer junger Kater im
Wingertsgrund / Ecke Birkeneg in der Wohnanlage 21/23 umher. Wer
vermißt dieses junge Kerlchen? Falls jemand nähere Informationen zu
ihm haben möchte kann er sich gerne mit uns in Verbindung setzen,
unsere Telefonnummer lautet 06171-981223 bei Familie Hennrichs.

Schwarze Katze sucht ihr zu Hause

„Ich will wieder heim!”

Die nächste STEINBACHER INFORMATION

erscheint am :     09. Juli 2016     

Redaktionsschluß: 30. Juni 2015
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| www.bex-immobilien.deTel: 06171 / 20 15 99 5
| 61449 SteinbachBahnstraße 6a

VERKAUF | VERMIETUNG | BEWERTUNG | BERATUNG

Wir stehen Ihnen gerne rund um das 

Thema Immobilie zur Verfügung

KLEINANZEIGEN

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit
oder ohne Schäden. Bitte alles anbieten.

Tel: 0179-3214900 + Tel. /Fax: 06171-979710

VE RSCH IE D E NE S  -  GE WE RBL ICH

Papst duldet Kinderlärm
Papst Franziskus hält nichts davon, Kleinkinder in der Kirche
zur Ruhe zu ermahnen. Erwachsene Kirchgänger sollten selbst
still sein, um den kleinen Gästen zuzuhören, sagte der Papst in
einer Morgenmesse im Vatikan. „Die Predigt eines Kindes in der
Kirche ist schöner als die eines Priesters, eines Bischofs und des
Papstes“, äußerte Franziskus. Kinder hätten die „Stimme der
Unschuld, die allen guttut“. Deshalb solle man sie gewähren
lassen. Bereits im Dezember 2014 kritisierte Franziskus
Kirchgänger, die sich über weinende Kinder beschwerten: „Mich 
stört es sehr, wenn ein Kind in der Kirche weint und es Leute
gibt, die nicht gestört werden wollen und sagen, das Kind soll
nach draußen“, sagte der Papst damals. (kna, TZ 10.06.2016) 

Einladung zu einem ökumenischen
Wochenende im Kloster Schwanberg
 „Christsein in einer multireligiösen Welt“
von 26. bis 28. August
„Alle Fremden, die kommen, sollen aufgenommen werden
wie Christus“ (Benedikt von Nursia)
Wie gestalten wir unser Christsein und das Zusammenleben der
Kulturen in einer zunehmend a- und multireligiösen Welt? Vor
Ort in unseren Gemeinden und im Leben allgemein? Können die
Regeln des Heiligen Benedikt uns dabei helfen, den geeigneten
Weg zu finden?

Gemeinsam wollen wir ein Wochenende gestalten und dabei auch 
das Leben der Communität Casteller Ring nach den Regeln des
Heiligen Benedikt erleben. Kostenbeitrag: 100 €. Anmeldeunter-
lagen liegen in den Kirchen und Gemeindebüros aus. Anmelde-
schluss: 10. Juli. Hansjörg Reick, AK Ökumene 

Spende für die Caritas St. Bonifatius
Erich Schuster hat anlässlich seines 80. Geburtstages auf eigene
Geschenke verzichtet und seine Gäste, Freunde und Familien-
angehörigen aufgefordert, eine Spende für die Caritasarbeit in
Steinbach zu geben. Stolze 800 € kamen dabei zusammen.
Den Scheck über diese Summe überreichte Herr Schuster Pas-
toralreferent Christof Reusch im Rahmen des Gemeindefestes
der St. Bonifatiusgemeinde am 5. Juni.
Herzlichen Dank Erich Schuster und all den Spenderinnen und
Spendern. (Eine solche Aktion ist zur Nachahmung empfohlen!) 

Steinbach bewegt sich
zu Gunsten der
„Starthilfe zum Schulbeginn“
Zum Gemeindefest der Gemeinde St. Bonifatius am 5. Juni 2016
organisierte der Förderverein St. Bonifatius Steinbach e.V. einen
Sponsorenlauf.
Es nahmen 69 Läuferin-
nen und Läufer teil. Bei 
schönstem Sonnenschein
drehten Kinder und Er-
wachsene jeden Alters
ihre Runden. Die Strecke
konnte spazieren gehend
und sich unterhaltend,
Inliner fahrend oder jog-
gend zurückgelegt wer-
den. Es zählte allein das
Engagement – nicht die
sportliche Leistung. So wurden insgesamt 490 Runden in einer
entspannten Atmosphäre und fröhlicher Stimmung gelaufen.
Der Erlös stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest, aber der
Förderverein hofft nach einer ersten Einschätzung darauf, dass
der Lauf mehr als 1.500 Euro für die „Starthilfe zum Schulbe-
ginn“ einbringen wird. Diese Aktion unterstützt Familien, denen
es aus finanziellen Gründen schwer fällt, ihre Kinder mit Schul-
material auszustatten.
Wir danken allen Helferinnen und Helfern, die gern Dienste als
Streckenposten, Sanitäter und Organisatoren übernahmen. Ein
weiterer Dank gilt allen Sponsorinnen und Sponsoren, die die
Runden so großzügig honoriert haben.

Der Sieger bekam für 26 gelaufene Runden einen Atlas als Preis.
Die Zweit- und Drittplatzierten erhielten für 24 bzw. 20 Runden
fair gehandelte Schokolade, um ihnen ihre Leistung zu versüßen.
Alle Läuferinnen und Läufer haben durch ihre Teilnahme am
Sponsorenlauf über den eigenen Tellerrand hinausgeschaut und
sich für Familien in Steinbach und Oberursel engagiert. Dafür
dankt der Förderverein allen ganz herzlich.

Maria Busold, Susann von Winning

Stadtfest-Nachlese:
Der Straßenkreuzer taucht auf
Drei Räder, italienische Renn-Karosserie, ohrenbetäubendes Mo-
torenknattern: beim ökumenischen Stadtfest-Gottesdienst
tauchte der Straßenkreuzer der katholischen Pfarrei St. Ursula
Oberursel / Steinbach zum zweiten Mal in Steinbach auf.

Direkt neben dem Stand der evangelischen und katholischen
Gemeinden Steinbachs gab es Espresso und Cappuccino, Caffee
Latte und Americano, Café Crema und Latte Macchiato. Für Tee- 
und Kakao-Liebhaber war ebenso gesorgt.
Bei diesem Angebot kam die Besatzung des Straßenkreuzers
kaum mit dem Ausschank neuer Getränke nach, und jedes
Einzelne bot Anlass zu interessanten Gesprächen mit ehren- und
hauptamtlichen Mitgliedern der beiden Kirchen.
Pastoralreferent Christof Reusch und Pfarrer Lüdtke wurden
nicht müde, die Fragen der Besucher zu beantworten, und so
stieg der Kaffeeumsatz und das Spendenaufkommen bei bestem
Wetter stetig an.
„Die schnellste Espressomaschine im Hochtaunuskreis“ taucht
nicht nur auf dem Stadtfest auf: In Steinbach finden Sie uns
auch auf dem Wochenmarkt am Hessenring am 9. und 16. Juli 
neben dem Wagen der Marktmetzgerei Grabiger.
Gern können Sie unser Team verstärken, damit das himmel-
blaue Gefährt noch öfter in Steinbach auftauchen kann:
sprechen Sie uns einfach an. Bei einer italienischen Kaf-
feespezialität zeigen wir Ihnen gern, wie lebendig und modern
Kirche in unserer heutigen Zeit ist. Christoph Sold

GEMEINDEBÜRO:
Untergasse 27
61449 Steinbach

(06171) 97980-21
www.kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach
 @kath-oberursel.de

Auch in diesem Jahr bietet der LC Steinbach wieder einen Breitensporttag im
Steinbacher Waldstadion an.  Termin hierfür ist Samstag 27. August 2016
ab 14 Uhr! Da können alle Sportler und Sportlerinnen, Eltern und Kinder versuchen
das Sportabzeichen zu schaffen oder aber einfach nur Laufen, Springen oder Wurf
üben. Einfach kommen und sich vor der Tribüne am LC-Stand melden. Für das leibliche
Wohl ist auch gesorgt. Im LC-Clubheim gibt es Getränke, Kuchen und Wurst. Und am
Abend Punkt 20:00 Uhr findet nun schon zum 14. mal der schon legendäre „Rock &
Oldie-Abend“ mit DJ-Bruno statt. Hier kommen die Musikfans voll auf ihre Kosten.
Weitere Infos unter breitensport@lc-steinbach.de oder Tel. 06171-887372.
Trainingsmöglichkeiten jeden Mittwoch im Waldstadion oder nach Absprache mit bei
Bruno Gold (Tel. 76179).

!  TERMINÄNDERUNG !
Breitensporttag beim LC-Steinbach am 27. August 2016

Stadtfestpreis-Übergabe bei BEX-Immobilien

Auch während des diesjährigen 13. Steinbacher Stadtfestes
konnte man sich am Stand der BEX Immobilien GmbH nicht nur
rund um das Thema der Immobilie informieren, sondern hatte
auch die Möglichkeit attraktive Preise zu gewinnen. 
Die Gewinner der Hauptpreise sind:

1. Preis Ulrich Becker (Deutschland-Trikot)
2. Preis Celina Keusen (CityZweirad-Gutschein)
3. Preis Irmgard Althaus und Christine Krück (Brunch für 2)

Die parallel zum Gewinnspiel gesammelten Spenden zugunsten
der Turn- und Spielvereinigung (TuS) - erbrachten insgesamt 300,-
- €, und wurden der 1. Vorsitzenden Heike Schwab im Zuge der
Preisübergabe ebenfalls am 4. Juni 2016 überreicht. Die BEX
Immobilien GmbH bedankt sich bei allen Spendern!

BEX-Immobilien GmbH

Preis- und Spendenübergabe der BEX Immobilien GmbH
v. l.: Christine Krück, Irmgard Althaus, Michael Keusen (in Vertr. für
seine Tochter), Heike Schwab (TuS), Inhaber Alexander Erbel.

GARAGEN-FLOHMARKT

LP; CD; DVD; Elektroartikel,

Haushaltswaren sowie viele Sachen. 

Für Jedermann ist was dabei.

Sonntag, 26. Juni 2016 von 11-16 Uhr

Feldbergstr. 59 -- Steinbach (Taunus)
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Steinbach. Privatperson mit gesicherter Finanzierung sucht zur Kapitalanlage in
Steinbach 1-2 Zimmerwohnungen (vermietet oder unvermietet). Bitte keine Maklerangebote. 
An die Redaktion - Chiffre: Bobbi Althaus, Bahnstr. 3, 61449 Steinbach, 
Tel 06171-981983, Fax 06171-981984 - E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

Steinbach. Suche Stellplatz für Motorrad. Nähe Frankfurter Str.19  Tel.:  0172-6849004

Steinbach. 1-Zimmer-Wohnung mit großem Balkon zu vermieten: ca. 30 qm / 2.
OG. / Aufzug, Kaltmiete Euro 300,00 mtl., Nebenkosten Euro 80,00 mtl., 3 MM
Mietkaution. Die Wohnung ist renoviert, Vermietung per 01.08.2016.
Tel.:  06195-72 57 33

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Service Rund um den PC

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

Frühschwimmen im Außengelände des TaunaBad Oberursel
Viele Badegäste lieben das Frühschwimmen im TaunaBad
Oberursel. Wie bereits im vergangenen Jahr kommen die
Stadtwerke Oberursel dem Wunsch der Badegäste nach, das
Außengelände des TaunaBad bereits ab 7 Uhr zu öffnen.
Seit 1. Juni 2016 findet das Frühschwimmen von 7 bis 8 Uhr
montags, mittwochs und freitags in der Schwimmhalle und
dienstags und donnerstags im Freibad statt. Trotz des regneri-
schen Wetters an den ersten Junitagen ist das Frühschwimmen
im Freibad begeistert aufgenommen worden. „Eine ganze
Reihe von Badegästen kommen nur deshalb zum Frühschwim-
men, weil wir es im Freibad anbieten“, so Frank Achtzehn,
Betriebsleiter des TaunaBad Oberursel. Somit ist das
Außengelände (Freibad) in den nächsten Wochen wie folgt
geöffnet: Montags, mittwochs, freitags und am Wochenende:
von 8 bis 20 Uhr. Dienstags und donnerstags von 7 bis 20 Uhr.
Die Schwimmhalle bleibt dienstags und donnerstags von 7 bis
8 Uhr geschlossen und öffnet an diesen beiden Tagen erst um
10 Uhr für den öffentlichen Badebetrieb. Am Wochenende ist
das TaunaBad wie folgt geöffnet: Das Außengelände (Freibad)
von 8 bis 20 Uhr und die Schwimmhalle von 10 bis 20 Uhr. 
Stadtwerke Oberursel (Ts.) GmbH Oberurseler Str. 55-57, 61440
Oberursel (Taunus)www.stadtwerke-oberursel.de - Kontakt:
Andrea Königslehner, Telefon: 06171 509-204

Taunabad Oberursel


